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Gesetz vom 6. Juni 2000 über die direkten Kantonssteuern (DStG), Art. 78 Vorbehalt der ordentlichen Veranlagung 
1 Die der Quellensteuer unterliegenden Personen werden für ihr Einkommen, das dem Steuerabzug an der Quelle nicht unterworfen ist, sowie für ihr Vermögen im ordentlichen Verfahren veranlagt. 
Der anwendbare Steuersatz richtet sich nach dem gesamten Einkommen und Vermögen der steuerpflichtigen Person. 

 

 

Antrag auf Rückerstattung der Verrechnungssteuern infolge eines Lotteriegewinnes 

 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Hiermit beantrage ich die Rückerstattung der Verrechnungssteuern welche mir anlässlich meines 
Lotteriegewinnes zum Abzug gebracht wurden: 
 
Name, Vorname :   _____________________________________________________  
 
Aktuell gültige Adresse :   _____________________________________________________  
 
Geburtsdatum :  _______________  AHV Nr. :  ___________________________________  
 
Gewinnbetrag :  ____________________________  Auszahlungsdatum :  _________________  
 
Ich nehme zur Kenntnis, dass die Rückerstattung der Verrechnungssteuern des Lotterie-gewinnes 
mittels Deklaration in der Steuererklärung im Folgejahr zu beantragen ist. 
Die Steuererklärung wird ebenfalls auch zukünftig zugestellt. 
 
Dieser Antrag stellt keine Befreiung der Quellensteuer dar, der Arbeitgeber ist weiterhin 
verpflichtet, solange die Bedingungen zur Befreiung nicht gegeben sind, die Quellensteuern 
abzurechnen. 
 
Wir bitten um Kenntnisnahme und danken für Ihre Bemühungen. 
 
Mit freundliche Grüssen 
 
Ort/Datum Unterschrift 
 
___________________________ _________________________ 

Réf: Quellensteuer 
T: +41 26 305 34 77 
www.fr.ch/Qst 
 

 

Kantonale Steuerverwaltung 

Rue Joseph-Piller 13, Postfach, 1701 Freiburg 
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Rue Joseph-Piller 13 
Postfach 
1701 Freiburg 


	Lotteriegewinnes zum Abzug gebracht wurden: 
	Aktuell gültige Adresse: 
	Geburtsdatum: 
	AHV Nr: 
	Gewinnbetrag: 
	Auszahlungsdatum: 
	OrtDatum: 
	Unterschrift: 


